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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des BMTV, 
 

Heute möchte ich mich hier als 1. Vorsitzende über diese Vereinsnachrichten bei Ihnen 
verabschieden und mich für Ihr Vertrauen in all den Jahren bedanken. 
 
Es waren für mich 18 arbeitsreiche aber auch interessante Jahre mit Höhen und Tiefen, 
doch aber auch eine Bereicherung in meinem Leben. Ich habe diese Aufgabe mit Freude 
und Engagement wahrgenommen und mich bemüht, sie zu erfüllen und ihr gerecht zu werden. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt zum einen allen Mitstreitern im Vorstand, - und besonders 
dem Geschäftsführer -, und all denen, die mir geholfen haben, den Verein voran zu bringen. 
 

Dabei denke ich auch besonders an unser Mitglied Bianca Struck  : 
Liebe Bianca, für Deine jahrzehntelange Protokollführung, es waren 
gut 20 Jahre, ein ganz großes Lob und Dankeschön ! Zuverlässig und 
immer bereit zu helfen hast Du Dich all die Jahre für unseren Verein 
eingesetzt. Es gibt kaum ein Mitglied, das ein Amt so lange bekleidet 
hat. Ich wünsche Dir Gesundheit und alles Gute für die Zukunft. 
 
Seit dem 23. Juni habe ich die Zusage von Herrn Joachim Nickel, 

dass er sich wieder als 1. Vorsitzender zur Wahl stellen und sich 
einen neuen Vorstand suchen will. 
Für diese Zusage bin ich sehr dankbar, denn mit ihm bekommt der 
Verein eine verlässliche Führung, er weiß was ihn erwartet und auf 
was er sich einlässt, da er dieses Amt kennt und es vor mir schon 
einmal sieben Jahre innehatte. 

 
Wir haben vereinbart, - und der amtierende Vorstand ist sich darüber einig -, dass wir auf der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 29. September -, zu der ich alle Mitglieder sehr 
herzlich einlade -,  gemeinsam zurücktreten werden, um den Weg für Neuwahlen frei zu 
machen. 
 
In der Rückschau darf ich wohl sagen, dass es dem bisherigen Vorstand gelungen ist, den 
Verein auch in der heutigen Zeit, in der Dienstleistung mehr zählt als nur traditionsgebundene 
Mitgliedschaft, mit einem guten modernen sportlichen Angebot am Leben zu erhalten und die 
Mitgliederzahlen stabil zu halten bzw. auch wieder leicht zu erhöhen. 
 
Wir haben eine solide Basis für die körperliche und soziale Stärkung von Kindern und 
Jugendlichen geschaffen, die ca. 30 % unserer Mitglieder ausmachen, und wir haben sie 
fit gemacht für weiterführende sportliche Betätigungen.  
Alle Kindergruppen im Turnbereich werden gut besucht, und sie sind eine wichtige Stütze 
des ganzen Vereins. Im Hamburger Westen haben wir als einer der wenigen Vereine noch 
Gerätturnerinnen und -turner. Wir sollten aus meiner Sicht nicht den Fehler machen, diese 
Nische zu vernachlässigen, sondern sollten auch in der Zukunft unser Augenmerk darauf 
richten und diese Gruppen auch weiterhin unterstützen. 
 
Trotz aller Unkenrufe bietet der BMTV seinen Mitgliedern ein buntes Sportprogramm. 
Wir haben auch die mittleren Jahrgänge nicht beiseitegelassen, sondern ihnen durch einige 
außergewöhnliche Sportarten wie Fechten, Volleyball oder Bogenschießen Raum für ihre 
Hobbies geschaffen. 
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Und wir haben auch die Senioren nicht vergessen und ihnen altersgerechten Gesundheitssport 
angeboten, z.B. Gymnastik, Rückenschule, Rücken Fit, Qigong. 
Und unsere Trachtenabteilung ist weit über Hamburg hinaus eine gute Reputation für das 
Blankeneser Kulturgut und Lokalcolorit. 
 
Unsere Abteilungsleiter setzen sich ehrenamtlich ein, und unsere Übungsleiter und Trainer sind 
kompetent und motiviert, sie sind das Rückgrat des Sportangebots, ohne sie geht gar nichts. 
Liebe Übungsleiter, ihr leistet gute Arbeit, macht weiter so ! Mein Dank geht an Euch alle !  
 
Ich werde selbstverständlich mein Amt bis zur a.o. MV 2009, verantwortungsvoll zu Ende 
führen, und der Geschäftsführer bleibt bis zum Ende des Jahres in seinem Amt und wird alle 
neuen Mitarbeiter im Vorstand unterstützen und die Geschäfte dann ordnungsgemäß 
übergeben. 
 
Finanziell betrachtet steht der Verein auf soliden Beinen und besitzt somit eine gute 
Startposition für die neue Führungsmannschaft.  
 
Wenn wir dann auch noch ein gutes neues Quartier für unser Vereinsbüro finden, 
sind alle Voraussetzungen gegeben, dass hoffentlich nichts mehr schief geht und 
 ñdie Versprechen vor der Wahl auch nach der Wahl wahr werden könnenñ. 
 
Dem neuen Vorstand wünsche ich ein glückliches Händchen für die Zukunft und 
die richtigen Entscheidungen zum Wohle des Vereins. 

 
  
 
Auf Wiedersehen bei der  a. o. MV 2009 ! 
  

Ihre 1. Vorsitzende  Hannelore Würfel 
 

 
Ehrung der Mitglieder  
 
mit der 
Goldenen Ehrennadel, 
die bereits 40 Jahre im 
Verein sind, und 
derjenigen mit der  
 
Silbernen Ehrennadel mit 
20jähriger 
Vereinsmitgliedschaft  

 
während der letzten 
Mitgliederversammlung 
am 24. Februar 2009. 
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Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
 

Termin  : Dienstag, 29. September 2009  -  19:30 Uhr 
   Aula des Gymnasiums Blankenese,  Oesterleystraße 27 

 

 

Zu der ñaußerordentlichen Mitgliederversammlungñ zum o.g. Termin sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen und zur Mitarbeit aufgerufen. Stimm- und wahlberechtigt sind gemäß § 7.1 der 
Satzung alle ordentlichen Mitglieder, die länger als 6 Monate dem Verein angehören, sowie 
die Ehrenmitglieder.  -  Das Stimmrecht ist nicht übertragbar. 
Gemäß § 7.4 können Anträge und Wahlvorschläge von den Vereinsorganen und jedem 
stimmberechtigten Mitglied eingebracht werden. 
Sie müssen von mindestens 5 stimmberechtigten Mitgliedern unterzeichnet und dem 
Geschäftsführenden Vorstand spätestens 14 Tage vor der MV zugestellt sein.  
 

 

Vorläufige Tagesordnung : 
 

  1. Begrüßung 
  2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift über die 

ñordentliche Mitgliederversammlungñ vom 24. Februar 2009 
  3. Bericht der Kassenprüfer zum Halbjahresabschluss 2009 
  4. Entlastung des gesamten amtierenden Vorstandes 

und des Geschäftsführers 
  5. Geschlossener Rücktritt des amtierenden Vorstandes 
 
  6. Wahlen : Amt  und  Vorschlag : 

 
    

 1.  Vorsitzende : z.Zt. Hannelore Würfel  - sie gibt ihr Amt ab ! 

 Vorschlag :  Joachim Nickel 
 
2.  Vorsitzender : z.Zt. Jürgen Kömpe  - er gibt sein Amt ab ! 

  Vorschlag :  Cornelia Jastram 
     
     Pressewart :  z.Zt. Richard Domesle  - er gibt sein Amt ab ! 

 Vorschlag :  Saskia Drechsel   

 
      Kassenwart : z.Zt. vakant ! 

 Vorschlag :  Annett Naumann   
 
     Jugendwart : z.Zt. vakant ! 

Vorschlag : Torsten Bluhm 
Bestätigung des in einer Jugendversammlung 
gewählten Jugendvertreters in der ordentlichen 
 MV in 2010.   
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Erklärungen zu den Vorstandswahlen : 

 
Nur unter der Voraussetzung, dass der gesamte amtierende Vorstand in der 
a.o. MV von seinen Ämtern zurück tritt, kann ein neuer Vorstand gewählt werden. 
Zu wählen sind 4 der 5 Mitglieder des gemäß BMTV-Satzung § 8.2 definierten 
geschäftsführenden Vorstandes. - Davon sind nur der 1. und der 2. Vorsitzende 
Mitglieder des Vorstandes im Sinne des §26 BGB, der aus mehreren ï hier zwei - 
Personen bestehen kann. Nach § 8.1 der BMTV-Satzung ist hiervon jeder allein 
vertretungsberechtigt. Der 2. Vorsitzende tritt nur im Falle des Ausfalls des 
1. Vorsitzenden an seine Stelle und muss deshalb über die laufenden 
Geschäftsfälle immer unterrichtet sein. 
 
Nach § 8.2.2 muss die Wahl des 1. Vorsitzenden und der Pressewartin in der 
MV im Wahljahr 2010 mit gerader Endziffer durch eine Nachwahl in die normale 
Wahlperiode übergeführt werden. 
Das Gleiche gilt für die 2. Vorsitzende und die Kassenwartin im Wahljahr 2011. 
 
Der Jugendwart als 5. Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes muss gemäß 
Satzung § 8.2.3 von der Jugendversammlung gewählt werden und von der MV 
bestätigt werden. 
Nach § 4 (2) der Jugendordnung des BMTV muss eine Jugendversammlung 
30 Tage vor einer ordentlichen Mitgliederversammlung stattfinden. 
 
Über eine außerordentliche Jugendversammlung macht die Jugendordnung keine 
Aussage, man könnte also im übertragenen Sinn auch vor der außerordentlichen 
MV eine Jugendversammlung einberufen, dieses machte jedoch wegen der 
besonderen Umstände und wegen der knappen Zeit vor der a.o. MV wenig Sinn. 
 
Aus diesem Grund, - und da sich das Fehlen des Jugendwartes auf die 
Vereinsführung bisher in keiner Weise negativ ausgewirkt hat -, empfiehlt der 
amtierende Vorstand, bis zur ordentlichen nächsten Mitgliederversammlung im 
Februar 2010 rechtzeitig eine Jugendversammlung zu arrangieren, den 
potenziellen Jugendwart wählen zu lassen und in der ordentlichen MV bestätigen 
zu lassen. 

*** 
Diese Vereinsnachrichten enthalten die nach Satzung geforderte offizielle 
Einladung zur Mitgliederversammlung und erscheinen gemäß dem Wunsch 
von Vorstandsmitgliedern und anderen Mitgliedern erst nach den Sommer-

ferien aber gerade noch mit dem ausreichenden Vorlauf von 21 Tagen zur 
 a. o. MV. Auf Wunsch der Vorstandsbewerber haben wir uns dazu 
entschieden, diese Vereinsnachrichten ausnahmsweise per Post 
 jeweils an ein Mitglied pro Familie zu versenden. 
Der Aushang mit den endgültigen Details hat spätestens 7 Tage vor der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung zu erfolgen. 
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Super-Wahljahr 2009 
...Landtags- und Bundestagswahlen, und auch in Blankenese steht alles im Zeichen von 

"Yes we can". Wir wollen und können die anstehenden Aufgaben übernehmen und 

unseren Traditionsverein auch weiterhin zusammenhalten. 

 

Damit Ihr, die Mitglieder, auch wisst, wer sich zur Wahl stellt und wer auch zukünftig um 

Eure tatkräftige Unterstützung - und nicht nur Eure Stimme - wirbt, möchten wir den 

Anwärter auf das Amt des Vorstandsvorsitzenden und sein Team hier kurz vorstellen: 

 

Joachim Nickel, Jahrgang 1936, ist vielen 

Vereinsmitgliedern kein Unbekannter. 

Bereits 1983 bis 1989 engagierte er sich als Vorsitzender des 

Blankeneser MTV. Es freut ihn besonders, dass damals der 

Verein mit seinen vielen Abteilungen, der nach der 100-

Jahrfeier auseinander zu brechen drohte, zusammengehalten 

werden konnte. 

Nickel wurde 1968 über seinen Sohn Rafael Mitglied der 

Fecht-Abteilung des BMTV, deren Leitung er 1969 

übernahm und den er als "Blankeneser Fechtclub" über lange 

Jahre als erfolgreichsten Fechtverein Norddeutschlands 

etablieren konnte. In seiner Eigenschaft als Vorsitzender des 

Hamburger Fechtverbandes, dessen Präsident er 1975 wurde, 

holte er 1978 die ersten und bisher einzigen 

Fechtweltmeisterschaften nach Hamburg. 

Im "wahren Leben" war der gelernte Straßenbauer und diplomierte Bauingenieur bis 

August diesen Jahres Geschäftsführer der Firma Felix Nickel Straßenbau und J.J.M. 

Nickel Pflasterkunst im Garten, für die er nun nur noch beratend tätig ist. 

Dies lässt ihm Zeit für seine Ehrenämter als Hamburgs Obermeister der Straßenbauer und 

stellvertretender Obermeister der Hamburger Bau-Innung. 

 

Nachdem Joachim Nickel im Juni diesen Jahres durch das Mitglieder-Rundschreiben von 

den Damen Karin Schröder und Hannelore Droop erfuhr, dass dem Verein die Auflösung 

drohe, stellt er sich nun zur Verfügung, um für die nächsten drei Jahre die Geschicke des 

Vereins zu leiten. 

In dieser Zeit möchte er seine zweite Vorsitzende und 

potentielle Nachfolgerin, Cornelia Jastram, auf die 

Weiterführung des BMTV einstimmen. 

 

Cornelia (Conny) Jastram, 46 Jahre jung, wohnt mit ihrer 

Tochter seit 2000 in Blankenese, ist seit 2005 BMTV-Mitglied 

und in der Trachtentanzgruppe aktiv. Dieses Blankeneser 

Kulturgut liegt ihr besonders am Herzen. Sie will sich während 

Ihrer Vorstandstätigkeit für den Erhalt und Ausbau der Tanz-

Abteilung einsetzen. 
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Als Jugendwart stellt sich Torsten Bluhm zur Wahl. 

Der Gründer, Abteilungsleiter und Trainer der Volleyball-

Abteilung war bereits lange Jahre zunächst als Spielwart und 

bis 2007 als Jugendwart Mitglied des Vorstandes. In dieser 

Zeit konnte er die elektronische Vereinsverwaltung einführen 

und war maßgeblich an der Gestaltung der aktuellen 

Vereinssatzung beteiligt. Der 41-jährige IT-Manager ist selbst 

bereits seit über 20 Jahren im BMTV aktiv. 

Im Zentrum seines Engagements liegt eine Abkehr von der 

verwaltenden hin zu einer mitgliederorientierten Vereinsarbeit 

und das Setzen gezielter Impulse, um das Vereinsleben 

wiederzubeleben. Vor allem im Jugendbereich und für die 

Altersgruppe der 20 bis 40-jährigen setzt sich Torsten Bluhm 

für die Schaffung neuer attraktiver Sportangebote und gesundheitsorientierter 

Sportprogramme ein, um so neue Mitglieder gewinnen zu können. Auch legt er größten 

Wert auf die Verbesserung der Darstellung und Präsenz des Vereins in der Öffentlichkeit.  

 

Damit zieht er an einem Strang mit der möglichen 

neuen Pressewartin, Saskia Drechsel, die sich für eine 

Neugestaltung der Vereinszeitschrift und des 

Internetauftritts ebenso einsetzen will, wie für ein 

positives Medienecho auf die vielfältigen Aktivitäten 

des BMTV. 

Die Mutter von zwei Kindern wohnt seit 2005 in 

Blankenese und ist durch das Mutter-Kind-Turnen 

2007 zum BMTV gekommen. 

 

 

 

Last but not least, erklärt sich Annett Naumann bereit, 

die Aufgabe der Kassenwartin zu übernehmen. 

Erst seit Februar 2009 Mitglied im BMTV, tanzt sie in 

der Jungen Blankeneser Trachtengruppe. Neben dem 

Tanzen haben es ihr Wassersportarten wie das 

Drachenbootfahren angetan. 

 

 

 

 

Ein Bericht von Saskia Drechsel   
 

 

PS ( rido ): 

 J. Nickel war 1. Vorsitzender von 1984 bis 1991 ! 
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Was sonst vielleicht noch interessiert é. 
 

Das Jahr 2009 ist schon fast wieder zu Dreivierteln verflogen, und wir haben bisher neben der 
ganz normalen Vereinsarbeit auch einige ganz besondere Dinge in Angriff nehmen müssen, 
von denen uns einige wohl auch noch eine Weile beschäftigen werden. 
 
Gemeint war zum einen die Suche nach einem neuen Vorstand spätestens für 2010, 
aber das Thema ist ja nun wohl schon ñunter Dach und Fachñ ! 
 

*** 
Und ï last but not least ï beschäftigt uns die Suche nach einem neuen Büro, da uns die 

Familie Rettinger das bestehende in der Simrockstraße 107 wegen Eigenbedarfs zum 
Jahresende gekündigt hat. - Wir warôn darüber  ñnot amusedñ ! 
Wir müssen also spätestens bis zum Silvester umziehen, wenn wir bis dahin überhaupt eine 
neue passende Geschäftsstelle gefunden haben. Das ist eine böse Duplizität negativer 
Ereignisse, da zur selben Zeit auch die letztendliche Übergabe der Geschäfte an den neuen 
Vorstand passieren soll, einschließlich Jahresabschluss, diverser Meldungen an VBG und HSB 
und die Vorbereitung der nächsten Mitgliederversammlung. 
 
Hinsichtlich einer neuen Geschäftsstelle haben wir schon einige mögliche Quartiere geprüft, 
was wir gefunden haben und uns gefällt, z.B. das Büro in der Karstenstraße 7, ist etwas teuer, 
und das was von einigen unserer sparsamen Mitglieder gerne gesehen würde, z.B. ein 
Container irgendwo auf einem Schulgelände, funktioniert wohl auch eher schlecht als recht oder 
gar nicht  !!! 
Wir sind auch einem Hinweis aus der Schulbehörde nachgegangen und haben uns den 
Dachraum in der alten Kahlkampschule angesehen, in dem wir schon einmal von 1984 bis 1997 
unser Domizil hatten. Zwar sind inzwischen Dach und Dachfenster dicht, aber mit der Heizung 
hapert es wie eh und je, das Klo ist erreichbar übern Hof, als Büroraum, in dem Vorstands-
mitglieder längere Arbeiten erledigen sollen, wäre der Raum wohl auch heute nicht zumutbar. 
Da aber das Gymnasium den Raum selbst als Archiv und Lagerraum nutzen will, hat die 
Direktorin, Frau Herzberg, die Herausgabe abgelehnt, und so hat man uns die Entscheidung 
abgenommen. - Wir suchen also weiter. 
 

*** 
 

Eine weitere schwere potenzielle Belastung unseres Vereinslebens, die Renovierung der 
Gorch-Fock-Schul-Sporthalle soll nun erst in 2010 in Angriff genommen werden, und wegen 
der Finanznöte der Hansestadt wird das wohl auch nicht in dem Umfang wie früher einmal 
geplant passieren. Leider stehen Termin und Dauer immer noch nicht fest. 
So wie es aussieht, werden wir auch von der hysterischen Asbest-Psychose, die zur Zeit in 
Hamburg ausgebrochen ist, wohl verschont werden. 
 

*** 
 
Der neue von der Schulbehörde versprochene Beachvolleyballplatz im Hessepark dümpelt 
wohl noch durch die Verwaltungsbehörden. Ich habe es unterlassen, mich noch einmal über die 
neueste Lage bei Herrn Petersen zu informieren, da wir diese Geschichte in die Hände des 
Abteilungsleiters gelegt haben. 
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Neues aus der Bogensportabteilung : 

Nachdem das dumme Geschwätz aus der letzten 
Mitgliederversammlung über mögliche Abspaltungen 
der Bogensportler und der Volleyballabteilung vom 
Tisch ist, gibt es aber über die Bogensportabteilung 
doch Neues zu berichten : 
 
Am 2. Juli teilte Andreas Fläschner dem Vorstand per 
e-mail überraschend mit, dass er am 1. Juli 2009 von 
seinem Amt als Leiter der Bogensportabteilung zurück 
getreten ist. 
Die Erklärung liegt vermutlich in seiner beruflichen 
Belastung, und das könnten wir ihm gut nachfühlen. 
 
 
Der BMTV-Vorstand würdigt die Arbeit von Andreas 
und bedankt sich bei ihm für seinen 8 Jahre langen 
Einsatz für den Bogensport des BMTV und hofft, 
dass er als Mitglied noch lange Freude am 
Bogenschießen im Verein hat. 

 
Die Abteilungsleitung hat nun in Stellvertretung bis zu einer ordentlichen Abteilungswahl 
Stephan Koch übernommen, als Kassenwart der Abteilung steht ihm Sven Sierck zur Seite, 
und das Training liegt in den Händen von Mateusz Glegola, Alexander Kubicki und 
Mats Mötting. Außerdem hat sich Caren Reinecke wieder als Trainerin zur Verfügung gestellt. 
 

*** 
 

 
 
Als ich gestern den ñKlºnschnackñ aufschlug, fiel mir auf 
Seite 48 der Nachruf auf Prof. Hermann Junge  ins 
Auge. 
Wohl auch wegen der Sommerferien hatten wir bis dato 
keine Information über seinen Tod erhalten. 
 
Hermann Junge war langjähriger Professor im 
Fachbereich Seefahrt und als Mitglied der DoTu uns 
BMTVern als langjähriger Mitstreiter und Freund von 
Heinz Schmidt bei Training und Abnahme des 
Sportabzeichens bekannt. 
 
Seit zwei Jahren hatte er die Nachfolge als Prüfer von 
Heinz angetreten. 
Sein Tod trifft alle, die ihn kannten, unerwartet. 

 
 

Wir werden Hermann Junge ein ehrendes Andenken bewahren. 


